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Personalisierte Tabletten führen zu einer verbesserten Therapie

Die Lösung: Digital gedruckte (2D/3D) personalisierte Tabletten/Filme

Personalisierte Tabletten ermöglichen eine maßgeschneiderte Therapie:

§ Verbesserte Therapie | Weniger Nebenwirkungen | Bessere 
Lebensqualität

§ Reduktion von unnötigen Kosten für das Gesundheitssystem

§ Vermeidung von Versorgungsengpässen

§ Massive Reduktion von Pharma Müll – Nachhaltigkeit

§ Weniger verschiedene Tabletten (Polypill)

Die Problemlage:

§ 60% der verordneten Medikamente: nicht der 
erwünschte therapeutischen Nutzen

§ Ca. 500.000 Hospitalisierungen in Deutschland 
und ca. 50.000 Todesfälle in Deutschland 
(>250.000 in USA) durch inadäquate 
Arzneimitteltherapie. Todesursache Nr. 3 (US)

§ Silverager: bis zu 15 Tabletten täglich | in D 
nehmen mehr als 15 Mio. Menschen täglich 
mehr als 3 Tabletten täglich

§ Ca 75% aller Menschen in OECD Staaten über 65 
Jahre leiden unter mind. 1 chronischer 
Erkrankung| Kosten für Non-Compliance in D 10 
Mrd. €/Jahr, in USA ca. 300 Mrd. US $  
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Einnahmesicherheit als Erfolgsfaktor der Zukunft

WHO, report on medication adherence 2017: “Die Verbesserung der Einnahmesicherheit wird zukünftig einen größeren Einfluß auf die 
Gesundheit der Weltbevölkerung haben als die Verbesserung und Erforschung neuer Behandlungskonzepte” 

§ Digitale Herstellverfahren wie 3D Druck der Polypill erhöhen Compliance deutlich
§ Digitale Herstellverfahren wie 3D Druck revolutionieren die Bereitstellung personalisierter Medizin

Quelle: US National Library of Medicine, National Institutes of Health, 2018

Patienten mit chronischen Erkrankungen: Ca. 50% nehmen Medikamente nicht analog Verschreibung
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Unsere Vision

TherapiePatienten

Lebensqualität

Therapieerfolg

Effektivität

Effizienz

Sicherheit

Der Patient im Mittelpunkt Die Zukunft ist digitalIndividualisierte Medikation

Das Ziel
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Individuell gedruckte 2D und 3D Arzneimittel
Die Lösung ist digital | Projekte am Patienten starten 2021 und 2022 |Der Druck ist digital, lokal und on demand

DiHeSys hat den FlexDosePrinter entwickelt, der 
personalisierte Medikamente in 2D- und 3D-Druckverfahren 
in Apotheken und Krankenhäusern digital drucken kann. 
DiHeSys entwickelt und liefert alle benötigten Komponenten: 

§ Drucker: FlexDosePrinter
§ Wirkstoffhaltige Tinten | 2D und 
§ Wirkstoffhaltige Filamente | 3D
§ Software

Das DiHeSys-System ist GMP konform und digital vollständig
integrierbar.

Mit 2D-gedruckten Tabletten lassen sich 
Medikamente einfach individuell und immer mit der 
richtigen Einzeldosis kombinieren. 

Der Aufdruck des Wirkstoffs als z. B. QR-Code 
ermöglicht weitere digitale Features. Begrenzt auf 
40mg und keine zeitverzögerte Wirkung, aber sehr 
einfach in der Anwendung. 

Erste Projekte in der EU und den USA sind mit 2D-
gedruckten Tabletten gestartet.

Drucker | Tinte | Filamente | Software 3D Druck| Filamente 2D Druck | Tinten

Mit 3D-gedruckten Tabletten können die individuell 
benötigten Medikamente in der jeweils benötigten 
Dosis in eine Tablette gedruckt werden. Zeitabhängige 
Kinetik realisierbar.

§ Eine Tablette

§ Ein Patient

§ Einmal am Tag

§ Exakt in der jeweils benötigten Dosis
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Start mit 2D Projekten | Fortsetzung mit 3D|Leuchtturm Projekte im Vordergrund

2021

§ Mehrere 2D-Druckprojekte in der finalen Entwicklung 
und Umsetzung.

§ Erste Patientenanwendungen starten stationär und 
ambulant in Q2 2021, national und international.

§ Erster FlexDose Printer steht am Uniklinikum Heidelberg

§ Projekte: Bluthochdrucktherapie, Dosisfindungsstudien, 
Narkotika, Parkinson, Opioidantagonisten, MS, etc.

§ Weitere 2D- und 3D-Projekte ab 2021/22 in EMA-Staaten 
und global:

§ Indikationen: z.B. Onkologie (Glioblastom), Schlaganfall 
Prophylaxe, Bluthochdrucktherpie, Immunsuppression, 
Brustkrebs, Schizophrenie, Depression, MS, Epilepsie, 
etc.

2021/2022

Status quo: Projekte in mehreren Ländern und Indikationen
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Ein Leuchtturmprojekt mit der Universität Tübingen

§ Projekt zur personalisierten 
Therapie mit einem Tyrosin-Kinase-
Hemmer zur Behandlung des 
Glioblastom / Hirntumor

§ Klinische Studie geplant 2022
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Evolution durch Digitalisierung im Gesundheitswesen

Digitalisierung verändert die Gesundheitsmärkte

eRezept & 

elektronische 

Patientenakte

Digitaldruck von 

Arzneimitteln

Individuelle Dosis und 

Polypill

Kontrolle 

Therapie Verlauf

Smart Data

Künstliche Intelligenz

Algorithmen für bessere 

Prävention und Therapie

Diagnose

Wearables, Sensors, 

Telemedicine , Point 

of Care Apps
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